
23. Potsdamer

Balint-
Studientagung

Tagungshotel

Übernachtungsmöglichkeiten:

Hotel „Lilli Marleen“ Tel. 0331 / 743200
Jugendherberge Potsdam Tel. 0331 /5813100
Apolloniahaus GbR Tel. 0331 / 742064

Apollonia-Haus
Potsdam-Babelsberg

– S-Bahnhof Babelsberg
– Bus 690 Richtung „Stern“- Johannes-Kepler-Platz
– Haltestelle: Eichenweg
– Apolloniahaus - hinter dem Kartoffel Pub

oder

– S-Bahnhof Griebnitzsee
– Bus 696 Richtung „Medienstadt Babelsberg“

(ehem. Drewitz)
– Bus 690 Richtung „S-Babelsberg“ (ehem. Drewitz)
– Haltestelle Eichenweg

Gebühren

Anmeldung mit Überweisung an die
Sparkasse Celle, Kto. 54 504 733, BLZ 257 500 01

bei der
Geschäftsstelle: Dr. med. Heide Otten, Frau Bahr

Mühlenstr. 8, 29342 Wienhausen
Tel. 0 5149 / 89 36
Fax 0 5149 / 89 39
Di. 8.00 - 15.00 Uhr
Mi. u. Fr. 8.00 - 13.00 Uhr

oder online über das Internet unter
www.balintgesellschaft.de

Tagungsgebühr:

Balintruppe 200,00 € für Nichtmitglieder
und IFA-Gruppe: 180,00 € für Mitglieder

50,00 € für Studenten

pro Dstd. 22,50 / 25,00 €

Leiterseminar: 280,00 € für Mitglieder
320,00 € für Nichtmitglieder

pro Dstd. 35,00 / 40,00 €

Ermäßigung nur bei Zahlung bis zum 04.04.2012 minus
10,00 €. (Sonderregelung nach Absprache möglich).

Bei Abmeldung wird die eingezahlte Tagungsgebühr
abzüglich 15,00 € Bearbeitungsgebühr zurücküberwiesen
(muß bei der Geschäftsstelle beantragt werden).

Weitere Auskunft: Dr. med. Wolfgang Loesch
Großbeerenstr. 109, 14482 Potsdam,
Tel. 0331 / 601 36 37

Das Tagungs-Sekretariat ist am Freitag,
den 04.05.2012, ab 14.30 Uhr geöffnet.

Änderungen des Programms vorbehalten!

Veranstalter:
Deutsche Balintgesellschaft

vom 04.05. - 06.05.2012

mit Leiterseminar, IFA-Gruppe,
Integrierter Balintgruppenarbeit
und Co-Leiter/Innenseminar

im Apolloniahaus,
14482 Potsdam-Babelsberg,
Großbeerenstr. 109

für Ärzte aller
Fachrichtungen, Medizin-
Studenten, Psychologen,
Psychologie-Studenten
und Therapeuten,
Mitarbeiter medizinischer
und sozialer Pflege-
und Fachberufe



Anmeldung

zur 23. Potsdamer Balint-Studientagung 2012

□ Leiterseminar □ IFA-Gruppe

□ Balintgruppe □ Co-Leiter/Innenseminar

Am Leiterseminar nehmen Kollegen aus Russland teil.

□ Leiterseminar□ KleingrupÜberweisung getätigt am:

Stempel erbeten:
(Unterschrift)

Die Deutsche
Balint-
Gesellschaft e.V.

Deutsche Sektion der
FEDERATION INTERNATIONALE BALINT

Vorstand:

PD Dr. med. Günther Bergmann, 1. Vorsitzender
73035 Göppingen

Dr. med. Peter Stammberger, 2. Vorsitzender
70190 Stuttgart

Dr. med. Sigmar Scheerer †, 3. Vorsitzender
15518 Heinersdorf

Dr. med. Heide Otten, Geschäftsführerin
29342 Wienhausen

Dr. med. Friederike Ludwig-Eckelmann, Schatzmeisterin
65193 Wiesbaden

Programm

e-mail :
geschaeftsstelle@balintgesellschaft.de

Internet: www.balintgesellschaft.de

Leitung: Dr. med. Wolfgang Loesch, Potsdam
Leiter-
seminar: Dr. med. Heide Otten, Wienhausen

Freitag, 04. Mai 2012

15.00 – 16.00 Anmeldung

15.45 – 16.30 Vortrag: Dr. med. Heide otten
“Balintarbeit international”

16.30 – 18.00 Balint-Seminar in der Großgruppe (1)

18.00 – 18.30 Pause

18.30 – 20.00 Balint-Seminar in kleinen Gruppen (1)

20.10 – 20.30 Gruppenleiterbesprechung

Sonnabend, 05. Mai 2012

9.00 – 10.30 Balint-Seminar in kleinen Gruppen (2)

10.30 – 11.00 Pause

11.00 – 12.30 Balint-Seminar in der Großgruppe (2)

12.30 – 15.00 Pause

15.00 – 15.20 Freie Aussprache in der Großgruppe

15.30 – 17.00 Balint-Seminar in kleinen Gruppen (3)

17.00 – 17.15 Pause

17.15 – 17.45 Gruppenleiterbesprechung

18.00 Abendveranstaltung

Sonntag, 06. Mai 2012

9.00 – 10.30 Balint-Seminar in kleinen Gruppen (4)

10.45 – 12.15 Balint-Seminar in kleinen Gruppen (5)

12.30 – 14.00 Balint-Seminar in der Großgruppe (3)

14.00 Abschlussworte

Die Tagung wird von der Ärztekammer zertifiziert
und eine entsprechende Fortbildungsbescheinigung
ausgestellt.

Was ist Balintarbeit? Wozu Balintarbeit?

In einer Balintgruppe sitzen 8 - 12 Ärzte, Medizin-Studenten, Psycho-
logen, Psychologie-Studenten und Therapeuten, Mitarbeiter medizi-
nischer und sozialer Pflege- und Fachberufe unter der Moderation
eines ausgebildeten Balintgruppenleiters zusammen. 1 1/2 Stunden
lang beschäftigen sie sich mit einer Arzt-Patient-Beziehung, die der
vorstellende Arzt erhellt haben möchte. Er beschreibt die Begegnung
mit einem Patienten aus der Erinnerung, ohne daß er hierzu Aufzeich-
nungen oder eine Krankenkartei benutzt.

Es entsteht so ein erlebnis- und gefühlsnaher Eindruck vom Referen-
ten, vom Patienten und von ihrer Beziehung zueinander. Die Teilneh-
mer, die diesem Bericht zuhören, geben anschließend ihren Eindruck,
ihre Gefühle und Phantasien dazu wieder. Hieraus entsteht ein kom-
plexes Bild der Arzt-Patient-Beziehung, das der Vortragende sich
schweigend aus der Distanz in Ruhe betrachten kann. Er bekommt
Anregungen für eine neue Sichtweise, blinde Flecken werden erhellt.
Er erkennt seine Wirkung auf den Patienten und seine eigenen Ver-
haltensmuster. Die Balintarbeit bietet einerseits ein Stück Selbst-
erfahrung für den Arzt, die allmählich zu einer „begrenzten aber doch
wesentlichen Wandlung in seiner Persönlichkeit“ (Balint) führt, ande-
rerseits lernt der Arzt, sich stärker auf den Patienten und dessen
Erleben zu konzentrieren und dadurch über die Krankheit hinaus die
Gesamtpersönlichkeit, den Ganzheitsaspekt im Auge zu behalten.
Dies führt zu einer effektiven Therapie in entspannter Atmosphäre.
Somit dient die Balintarbeit dem Wohle des Patienten und des Arztes.

Die Teilnahme an Balintgruppen ist in der Facharzt-Weiterbildung als
Baustein verankert und zur Abrechnung der Leistungen der psychoso-
matischen Grundversorgung obligat.

Darüber hinaus bieten die Studientagungen Gelegenheit zum kolle-
gialen Austausch und zum Kennenlernen verschiedener Balintgrup-
penleiter.

Die Leiterseminare dienen der Ausbildung zum Balintgruppenleiter.
Um die Anerkennung als Balintgruppenleiter durch die DBG zu
bekommen, werden 6 Leiterseminare - möglichst bei unterschiedli-
chen Ausbildern - absolviert. Voraussetzung für die Teilnahme ist die
Zusatzbezeichnung Psychotherapie / Psychoanalyse oder der Facharzt
für Psychotherapeutische Medizin, für Psychiatrie, Psychotherapie,
Kinder- und Jugend-Psychiatrie, sowie Erfahrung als Mitglied in einer
Balintgruppe. Bei Diplom-Psychologen sollte die Anerkennung als
Fachpsychologe der Medizin vorliegen, dazu ebenfalls ausreichende
Erfahrung als Mitglied einer Balintgruppe (siehe Ausbildungsrichtli-
nien der DBG).

IFA-Gruppe: Die interaktionsbezogene Fallarbeit befasst sich mit der
Beschreibung der Interaktion zwischen Patient und Therapeut auf
den verschiedenen Verhaltensebenen. Es ist nicht Ziel der IFA, die
psychodynamischen Hintergründe des Interaktionsprozesses zu er-
hellen. Hierin unterscheidet die Arbeit in der IFA-Gruppe sich wesent-
lich vom analytischen Vorgehen in der Balintgruppe.


